
Unbekannte Schreiben Kaiser Friedrichs II. und Konrads IV. 155

Nr. 8. Friedrich kündigt den Kardinälen in seinem Streit mit dem Papst
die Entsendung des magister Johannes de Melf und des Aldebretus an

fol. 117r-118r; BF 2428 (ohne Nennung der hier genannten Na-
men und mit beträchtlichen Varianten)

Item Fridericus imperator cetui cardinalium venerabilibus in Christo
patribus cardinalibus
Conscientiam vestram si salvo pudore --- valeant libere provocare.
Dat. et cetera.

Nr. 9. (Friedrich) rühmt mit feierlichen Worten gegenüber Senat und
Volk von Rom die Vergangenheit und die gegenwärtige Bedeutung der
urbs (unvollständig)

fol. 118rv; nicht nachgewiesen

Idem senatui et populo Romano
Dum inter archana pectoris nostri --- ad magnificationem ipsius urbis
et cetera.

Nr. 10.  (Friedrich) dankt dem Kardinal magister Petrus de Capua für
dessen bisherige Dienste und bittet um weitere Zusammenarbeit, für die
ein entsprechender Lohn zu erwarten sein werde

fol. 118v; nicht nachgewiesen

(M)agistro32 Petro Cap(uano) cardinali
Frequenti dudum relatione multorum --- colligere poteris fructus
gratos.

Nr. 11. (Friedrich) wendet sich mit feierlichen Worten an den capita-
neus rei publice und an das ganze römische Volk und versichert ihnen
seine kaiserliche Unterstützung bei der Wiederherstellung der alten Grö-
ße (unvollständig)

fol. 118v-119r; nicht nachgewiesen

Capitaneo sacre rei publice totique populo Romano dilectis sibi gra-
tiam suam et omne bonum Celestis altitudo consilii --- quibuslibet in-
sultantibus seu ascendentibus ex adverso.

32) Initiale nicht ausgeführt.


